
  Stand 18.04.2011 

Antrag auf Leistungen für Bildung und Teilhabe 
- Lernförderung - 

Anlage 
 

Einwilligung des/der Erziehungsberechtigten 
 

Mit der Antragsstellung auf Gewährung von Lernförderung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, 
Speicherung und Übermittlung der zur Bearbeitung der Bestätigung der Schule erforderlichen 
persönlichen Daten und Angaben durch bzw. an die Schule ein. Ich entbinde insoweit die mit der 
Bearbeitung befassten Bediensteten von der Pflicht zur Verschwiegenheit. 

 
             
(Ort, Datum)  (Unterschrift Antragssteller/in bzw. gesetzlicher Vertreter) 

 
 

Bestätigung der Klassenleiterin/des Klassenleiters über die 
Notwendigkeit von Lernförderung 

 
Schülerin/Schüler 
 

                    
(Nachname)  (Vorname)  (Geburtsdatum) 

      
Anschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 

 
Schule 
 

             
(Bezeichnung)  (Klasse/Gruppe) 

      
Anschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 

 
Für die/den oben genannte Schülerin/Schüler besteht Lernförderbedarf 

im Fach/in den Fächern       

im Zeitraum vom       bis       

im Stundenumfang von        Schulstunden  Zeitstunden 
 

Bestehen besondere Anforderungen an den Anbieter? 
 

 Nein  Ja:       
 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 
 

 Das Erreichen der wesentlichen Lernziele (im Regelfall die Versetzung) ist gefährdet. 

 Im Falle der Erteilung von Lernförderung besteht eine positive Versetzungsprognose. 

 Die Leistungsschwäche ist nicht auf unentschuldigte Fehlzeiten oder anhaltendes Fehlver-
halten oder Nichtteilnahme an außerunterrichtlichen Angeboten der Schule zurückzuführen. 

 Geeignete kostenfreie schulische Angebote zur Lernförderung bestehen nicht. 
 

Ansprechpartner für Rückfragen ist: 
 
Frau/Herr        Telefon:       
 
 
             
(Ort, Datum)  (Unterschrift Klassenleiter/in) 

 


